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Pressemitteilung vom 20.04.2018: 

 

Verlagerung auf die Güterbahn deutlich vereinfachen 
 
Digitale Logistik-Plattform: DB Netz, Allianz pro Schiene und BGL schließen Koope-
ration, Bundesverkehrsminister Scheuer übernimmt Schirmherrschaft 
 
Berlin/Frankfurt am Main, 20.04.2018: Der Güterverkehr in Deutschland steht vor bedeu-

tenden Herausforderungen: Bis 2030 wächst die Transportleistung laut amtlichen Progno-

sen um rund 40 Prozent im Vergleich zu 2010, während in derselben Zeit die klimaschädli-

chen Emissionen im Verkehr um ebenfalls 40 Prozent sinken sollen. Zugleich leidet die 

Transport- und Logistikbranche unter akutem Fachkräftemangel, der die Versorgungssi-

cherheit in Deutschland gefährden könnte. Für die Branchenverbände Allianz pro Schiene 

und den Bundesverband Güterkraftverkehr Logistik und Entsorgung (BGL) ein idealer Zeit-

punkt, um eine Kooperation zu schließen: Mit Hilfe der Online-Plattform „railway.tools“ wer-

den DB Netz, Allianz pro Schiene und BGL den Zugang zum Kombinierten Verkehr 

Straße/Schiene ab sofort erheblich vereinfachen. Gemeinsam wollen die drei Kooperations-

partner auch in Zukunft daran arbeiten, die Verknüpfung der beiden Verkehrsträger intelli-

gent, transparent und neutral auszubauen. Die digitale Logistik-Plattform soll als Herzstück 

dieser Initiative nutzerfreundlich weiterentwickelt werden und sich an den großen Kunden-

portalen des Personenverkehrs orientieren.  

 

Bundesverkehrsminister und Schirmherr Andreas Scheuer: „Wir wollen die Schiene 

attraktiver machen. Der Kombinierte Verkehr hilft uns dabei, mehr Güter von der Straße 

auf die Schiene zu verlagern. Deswegen fördern wir auch den Neu- und Ausbau von Um-

schlaganlagen des Kombinierten Verkehrs. Die Plattform railway.tools ist dabei ein weite-

rer wichtiger Schritt, die Logistikangebote kundenfreundlicher und transparenter zu gestal-

ten.“ 

http://www.bgl-ev.de/
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Allianz pro Schiene: Schulterschluss gegen Hürden bei der Verkehrsverlagerung 
„Das ist ein bedeutsamer Tag für den Güterverkehr in Deutschland“, sagte der Geschäfts-

führer der Allianz pro Schiene, Dirk Flege, bei der Unterzeichnung des Kooperationsver-

trags in der Bundespressekonferenz am Freitag in Berlin. „Ab sofort werden BGL und Alli-

anz pro Schiene im Schulterschluss darauf dringen, dass die Hürden im Kombinierten Ver-

kehr niedriger werden. In Deutschland gibt es auch verkehrspolitisch noch viel zu tun. Län-

der wie die Schweiz fördern seit Jahren ganz gezielt den Kombinierten Verkehr. Darüber 

denkt die Bundesregierung jetzt auch in ihrem Masterplan Schienengüterverkehr nach. Wir 

meinen, das zahlt sich aus.“ 

 

BGL: Plattform kann eine wesentliche Erleichterung für Kombinierten Verkehr wer-
den 
„Unsere Transportunternehmen sollen die Möglichkeit bekommen, Alternativen zur Straße 

schnell und übersichtlich zu recherchieren: Über die elektronische Plattform railway.tools 

werden sie die Routen zusammenstellen und später auch buchen können. Wir planen im 

Grunde eine digitale Logistik-Plattform für alle Transportvarianten im Vor-, Haupt- und 

Nachlauf“, sagte Prof. Dr. Dirk Engelhardt, Hauptgeschäftsführer Bundesverband Güter-

kraftverkehr Logistik und Entsorgung (BGL) e.V. „Wenn uns hier zusammen mit der Allianz 

pro Schiene und der DB Netz ein Durchbruch gelingt, dann ist das eine wesentliche Er-

leichterung für den Kombinierten Verkehr in Deutschland.“ Er dankte zugleich dem Bun-

desverkehrsminister Andreas Scheuer dafür, dass dieser die Schirmherrschaft für das Pro-

jekt übernommen habe. „Die Unterstützung des Bundesverkehrsministers gibt unserem 

gemeinsamen Projekt erheblichen Rückenwind“, so Engelhardt. 

 

DB Netz: Versender und Spediteure wollen Information? Die sollen sie bekommen 
Aktuell besteht für Versender von Transportgut als auch für Spediteure und Straßentrans-

porteure keine ausreichende Transparenz über Angebote im Kombinierten Verkehr. Die 

von der DB Netz AG entwickelte Online-Plattform railway.tools wird diese Lücke nach und  
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nach schließen. Das Portal bietet Terminals, Operateure, Verbindungen, Züge und Lade-

stellen auf einen Blick. Mit Hilfe der BGL und Allianz pro Schiene will die DB Netz die 

transportunternehmensneutrale Plattform konsequent im Sinne der Nutzer weiterentwi-

ckeln. Schon heute sind über 20.000 Umsteigeverbindungen und rund 900 Ladestellen on-

line abruf- und somit kombinierbar. 

 

Auf beigefügten Foto sehen Sie von links nach rechts: Stefan Kühn (DB Netz), Staatssek-

retär Steffen Bilger (Bundesverkehrsministerium als Schirmherr), Prof. Dr. Dirk Engelhardt 

(BGL) und Dirk Flege (Allianz pro Schiene). Quelle: BGL e.V. 

 

Weitere Informationen 
Hier geht es zu railway.tools 
 
Pressekontakte:  
Dr. Barbara Mauersberg, Pressesprecherin Allianz pro Schiene  
030 246 25 99-20 und 0162 211 53 64, E-Mail: presse@allianz-pro-schiene.de, www.allianz-pro-schiene.de 
 
Martin Bulheller, Pressesprecher BGL 
069 7919 277 und 0172 139 02 35, E-Mail: bulheller@bgl-ev.de, www.bgl-ev.de 
 
Maja Weihgold, Leiterin Kommunikation Netz 
069 265-32 000 und 0151 27 45 06 48, E-Mail: maja.weihgold@deutschenbahn.com 
 
 

Die Allianz pro Schiene ist das Bündnis in Deutschland zur Förderung des umweltfreundlichen und sicheren Schienenverkehrs. In 
dem Bündnis haben sich 23 Non-Profit-Organisationen zusammengeschlossen: die Umweltverbände BUND, NABU, Deutsche Um-
welthilfe und NaturFreunde Deutschlands, die Verbraucherverbände Pro Bahn, DBV und VCD, die Automobilclubs ACE und ACV, 
der Bundesverband CarSharing bcs, der Fahrradclub ADFC, die zwei Bahngewerkschaften EVG und GDL, die Konferenz für kirchli-
che Bahnhofsmission, die Eisenbahnverbände BDEF, BF Bahnen, FEANDC, VBB und VDEI sowie die Technische Hochschule 
Wildau, die TH Mittelhessen, die FH Aachen und die TU Berlin. Die Mitgliedsverbände vertreten mehr als 2,5 Millionen Einzelmitglie-
der. Unterstützt wird das Schienenbündnis von rund 150 Unternehmen der Bahnbranche mit insgesamt 30 Milliarden Euro Umsatz 
im Schienenverkehr. 

Der BGL ist der Spitzenverband für Straßengüterverkehr, Logistik und Entsorgung in Deutschland mit Sitz in Frankfurt 
am Main. Er vertritt seit 1947 die berufsständischen Interessen von aktuell rund 7.000 in seinen Landesverbänden or-
ganisierten Unternehmen. Diese betätigen sich schwerpunktmäßig in den Bereichen Straßengütertransport, Logistik, 
Spedition, Lagerung und Entsorgung. 
 

http://www.bgl-ev.de/
https://railway.tools/#/de
http://www.allianz-pro-schiene.de/
http://www.bgl-ev.de/

